
 

Protokoll der Jahreshauptversammlung 
 
Am 28.04.2025 im Clubheim, Dr.-Overhues-Allee 251, 52355 Düren 
 

TOP 1 Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
Ute Gentgen-Siep begrüßte die 58 Teilnehmer lt. Anwesenheitsliste und stellte die ordnungsgemäße 
Ladung fest.  
 
 

TOP 2 Genehmigung der Tagesordnung und des Protokolls der letzten Versammlung 
Das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung vom 11. April 2024 wurden durch die Teilnehmer 
einstimmig angenommen.  
Es lag ein Antrag zur Tagesordnung vom 25. März 2025 vor, dass die Wahl des 1.Vorsitzenden als Erstes 
stattfinden sollte. Der Antrag wurde einstimmig abgelehnt und die Tagesordnung einstimmig genehmigt. 
 

TOP 3 Bericht des Vorstandes 
Rückblick 2024 
Allgemein: 
In der Turnabteilung hat ein Wechsel stattgefunden. Helene Nesselrath wurde nach 25 Jahren 
verabschiedet. Sabine Langer hat den Vorsitz der Turnabteilung übernommen. Es wurde Helene Nesselrath 
für Ihre langjährige Unterstützung des Vereins gedankt. 
Iris Sauer hat im Januar 2025 die Leitung der Geschäftsstelle übernommen.  
Die Wohnung im Clubheim hat seit Dezember 2024 einen neuen Mieter. 
Der Pachtvertrag für die Gastronomie wurde zum März 2025 mit Herrn Gerhard Suhr abgeschlossen. (siehe 
Verschiedenes). 
Heinrich-Contzen-Haus 
Detlef Destruelle hat die Verwaltung des HC-Hauses übernommen.  Der Buchungskalender ist immer aktuell 
auf der Internetseite einzusehen.  
Das HC-Haus trägt sich in 2025 voraussichtlich kostenmäßig selber, da es  gut ausgelastet ist. Die Gäste sind 
mit der Neugestaltung zufrieden. Die Auslastung in der Wochenmitte könnte durch den Besuch durch 
Schulklassen oder Nutzung zu Schulungszwecken erweitert werden. Dieter Hermanns spendet einen großen 
Fernseher für das HC-Haus. Es muss noch geklärt werden, ob dieser Fernseher die Möglichkeit besitzt eine 
PC-Schnittstelle zur Verfügung zu stellen.  
 
 

TOP 4 Sommerbad 
Das Sommerbad wird in diesem Jahr am 1. Mai eröffnet. Die Öffnungszeiten werden von 9.00 Uhr bis 21.00 
Uhr sein und voraussichtlich bis zum 15. September 2025 andauern. 
Die Statik des Sprungturms im Sommerbad wurde von Karl Frech geprüft und für gut befunden. Es erfolgte 
eine Betonsanierung durch eine Fachfirma. Der Boden im Becken wurde in diesem Jahr nur gestrichen. Alles 
lose Material wurde vorher abgetragen. Alle Filter wurden repariert und mit neuem Filtrat ausgestattet. Die 
Technik (Filteranlage und automatische Steuerung der Chemie) wurden überprüft und freigegeben.  
Die Badeaufsichten sind bis auf wenige Tage sichergestellt. 
Zwei feste Mitarbeiter Ralf Scheuren und Wlodek Kialka sind die Ansprechpartner vor Ort. Es werden in 
diesem Jahr verschärfte Kontrollen im Sommerbad stattfinden bezüglich Bändchen, Mindestalter etc.  
 
 

TOP 5 Leichtathletik-Anlage 
Die erste Zusage der Stadt für einen Zuschuss betrug 1.100.000 € basierend auf einer groben Planung der 
notwendigen Maßnahmen; der DTV hat hierfür eine Eigenleistung von 50.000 € zugesagt Aufgrund des 
durchgeführten Bodengutachtens erhöhte sich der weitere Investitionsbedarf.  
Für die notwendigen und sinnvollen Maßnahmen wurden dann mit Baunebenkosten ein voraussichtlicher 
Gesamtpreis (brutto) ohne Gutachten von 1.575.000 € ermittelt. 
 



 

 
 
Auf Anfrage des Vorstandes wurden von der Stadt weitere 400.000 € bewilligt. Hierzu musste der Verein 
seine finanzielle Eigenbeteiligung um weitere 25.000 € erhöhen. 
Es wurde ein Spendenaufruf gestartet, der bisher 10.983 € erbracht hat. Eine Spende  
von 5.000 € hat maßgeblich zu diesem Ergebnis beigetragen. Insgesamt haben bis  
jetzt nur 32 Personen gespendet. Das ist mehr als enttäuschend für einen Verein mit über 3.600 
Mitgliedern. Hier muss mehr Werbung gemacht werden. Ziel sollte es sein über Spenden den Eigenanteil 
des DTV (75.000 €) möglichst gering zu halten. 
 
 

TOP 6 Jugendschutz und Satzungsergänzung 
Die in der Tagesordnung vorgestellte Satzungsänderung Ergänzung des § 19 wurde vorgestellt.  
 
§ 19  
…….. 
(3) Der Verein verpflichtet sich, von den Personen, die Kinder und Jugendliche beaufsichtigen, betreuen, 
erziehen, ausbilden oder in vergleichbarer Weise Kontakt haben, ein erweitertes Führungszeugnis 
regelmäßig einzusehen. 
(4) Die Bestellung (hauptamtlich oder ehrenamtlich) aller Personen endet mit sofortiger Wirkung, wenn 
diese im direkten Kontakt zu betreuenden Kindern und Jugendlichen stehen und aus dem erweiterten 
Führungszeugnis eine Eintragung im Sinne des §72a Abs.1 SBG VIII ersichtlich ist. 
In Zukunft werden vom Verein für alle Trainer Schulungen angeboten werden.  
 
Der Satzungsänderung wurde bei einer Enthaltung zugestimmt. 
 
 

TOP 7 Bericht Leiter der Finanzen 
Sommerbad: 
Die Einnahmen in 2024 betrugen 182.000,00 Euro; die Ausgaben lagen insgesamt bei 192.900,00 Euro. Das 
Sommerbad hat somit in 2024 einen Verlust in Höhe von 10.900,00 Euro erwirtschaftet.  
Hauptverein: 
Die Gesamteinnahmen des Vereins lagen im Jahr 2024 bei 368.600, -- Euro und die Ausgaben beliefen sich 
auf 396.800, -- Euro; somit ergibt sich in 2024 ein Verlust in Höhe von 28.200, -- Euro.  
Ausblick 2025 
Die Einnahmen des HV werden sich in ähnlichem Rahmen wie im Jahr 2024 bewegen.  
Durch die „Einstellung“ von zwei festen Mitarbeitern im HV, verantwortlich für Gelände, Gebäude und den 
Betrieb des Sommerbades, erhöhen sich die laufenden Personalkosten. Geplant ist mit dieser Verstärkung 
insgesamt jedoch eine Minimierung der Kosten von zu vergebenden externen Aufträgen zu erreichen.  
Als Risiko ist generell der „alte“ Bestand an Gebäuden und der technischen Infrastruktur anzusehen. 
Die Sanierung der Tartanbahn wird zu großem Teil über die Zuschüsse der Stadt realisiert. Der HV hat eine 
Eigenleistung von 75.000 € zugesagt, siehe TOP5. 
Gesetzliche Regelungen (z.B. verbindliche Kassensysteme) können eine weiter Belastung des Haushalts 
nach sich ziehen.  
Investitionen 2025  
Die Kosten für den notwendiger Eigenanteil des Vereins für die Sanierung der Jahnkampfbahn soll 
bestenfalls komplett durch Spenden realisiert werden, siehe TOP5.  75.000,-- Euro 
Die Vorbereitung eines neuen Technikkonzeptes für das Sommerbad (derzeit gelagert in 2 Umkleidekabinen 
und Planung im Atrium) liegt bei ca,     10.000,-- Euro 
Zuletzt noch geplante Sanierungsarbeiten die im Sommerbad dringend notwendig sind, aber kostenmäßig 
noch nicht abgedeckt sind: 
Sanierung Sprungbecken im Herbst 2025     50.000,-- Euro 
Sanierung Sprungbecken im Frühjahr 2026     50.000,-- Euro 
 
 



 

TOP 8 Bestätigung der Kassenprüferin 
Beate Freialdenhoven wurde als kommissarisch eingesetzte Kassenprüferin einstimmig von der 
Mitgliederversammlung in ihrem Amt bestätigt. 
 
 

TOP 9 Bericht der Kassenprüfer 
Es wurden alle Kassenprüfungen durchgeführt. Es gab nur kleinere Abweichungen und diese wurden mit 
den Abteilungen besprochen und behoben. 
Die Rechtmäßigkeit aller Abteilungskassen wurde bestätigt. 
 
 

TOP 10 Entlastung des Vorstandes 
Die Entlastung des Vorstandes für das Jahr 2024 wurde bei Enthaltung des Vorstandes mit 3 Enthaltungen 
angenommen.  
 
 

TOP 11 Wahlen 1. Vorsitzende® und weitere Vorstandsmitglieder (Jugend und Beisitzer) 
Markus Pütz wurde als 1. Vorsitzender vorgeschlagen. Er stellte sich allen Anwesenden vor.  
Es stimmten 44 Personen für Markus Pütz; 4 dagegen und es gab 10 Enthaltungen. Markus Pütz nahm die 
Wahl dankend an. 
 
Als Beirat hatten sich Jürgen Meyer (Tischtennis) und Wolfgang Käuffer (Tennis) angeboten. Der Vorstand 
freut sich über die Unterstützung des Beirates. Der Beirat soll um einen Vertreter Jugend erweitert werden.   
Manfred Röhlich machte den Vorschlag aus jeder Abteilung 1-2 Jugendliche als Vertreter zu benennen, die 
einen jugendlichen Vertreter für die Sportausschuss-Sitzungen wählen.  
 
 

TOP 12 Anträge 
Antrag 1 vom 25. März 2025 von Jürgen Dienstknecht 
Die Wahl des 1.Vorsitzenden sollte als Erstes stattfinden.  
Begründung: 
Die Themen der Jahreshauptversammlung sollten mit einem kompletten Vorstand behandelt werden. 
Dieser Antrag wurde vorgezogen an den Beginn der Versammlung und abgelehnt. 
Antrag 2 vom 25. März 2025 von Jürgen Dienstknecht 
Dass der Preis für Gästebändchen auf den Marktüblichen Preis für einen Tag in der Therme oder Spaßbad 
angepasst wird, also ein Tagespreis zwischen 25€ bis 35€. 
Begründung: 
Meiner Meinung nach sollte der Preis für Gästebändchen einen Marktüblichen Preis haben, da ich es als 
Privileg sehe Mitglied im Sommerbad zu sein und das sollten die Gäste auch wenn Sie einen Marktüblichen 
Preis zahlen. Als Nebeneffekt nimmt der Verein auch mehr Geld ein. Eine Ausnahme solle für die Gäste des 
Kinderheims gemacht werden. 
3 Stimmen dafür; 52 Stimmen dagegen; 3 Enthaltungen → Antrag abgelehnt 
Antrag 3 vom 25. März 2025 von Jürgen Dienstknecht 
Begrenzung der Gästebändchen auf maximal 3 x je Badegast je Saison und protokollieren der Häufigkeit. 
Damit nicht wie 2024 geschehen Personen 12 x ein Gästebändchen gewährt werden. 
Begründung: 
Eine Begrenzung deshalb, weil wer öfter kommen möchte sollte Mitglied werden. Damit nicht wie 2024 
geschehen,  
Personen 12 x ein Gästebändchen gewährt wird. 
5 Stimmen dafür; 50 Stimmen dagegen; 3 Enthaltungen → Antrag abgelehnt 

  



 

Antrag vom 26. März 2025 von Birgit Pohl 
Hiermit stelle ich den Antrag, dass in der Damen Dusche des Sommerbades wieder mehr Wasser 
fließt.  
Begründung: 
Die Duschzeit verlängert sich im Augenblick um das Dreifache, bis man den Schaum von Haar und Körper 
entfernt hat. Es gibt auch Wassersparer, die immer noch genug Druck erzeugen, damit man nicht so lange 
duschen muss. 
Die Arbeiten dafür wurden bereits beauftragt. Somit wurde der Antrag angenommen und bereits bearbeitet! 
 
 

TOP 13 Ehrungen 
Alle zu ehrenden Mitglieder in diesem Jahr wurden namentlich vorgelesen. Sie werden alle zum diesjährigen 
Sommerfest eingeladen und vor Beginn des Festes geehrt wie bereits in den Vorjahren geschehen. 
Detlef Destruelle schlug die Erweiterung des Ehrenvorstandes um den früheren 1. Vorsitzenden Dieter 
Hermanns vor und die anwesenden Teilnehmer stimmten diesem Vorschlag zu.  
 
 

TOP 14 Verschiedenes 
Chronik: 
Dieter Herrmans und Werner Rixen und haben eine Chronik über den Verein erstellt.  
Diese wurde an den Sportausschuss versendet und die Abteilungen prüfen ihren Bereich inhaltlich. Später 
soll die Chronik allen zur Verfügung gestellt werden. 
Projektgruppe Mitgliederverwaltung: 
Es wurde eine Projektgruppe gebildet, die sich mit dem Thema einer einheitlichen Mitgliederverwaltung 
für den Verein beschäftigt. 
Gastronomie: 
Die Gastronomie wurde zum 01. März 20225 von Gerhard Suhr übernommen und die Zusammenarbeit läuft 
gut. Herr Suhr hat einen Jahresvertrag bis Dezember 2026, der danach verlängert werden kann. 
Grillhütte: 
Die Grillhütte ist jetzt ganzjährig buchbar.  
Wandern: 
Niklas Niederberger möchte die Wanderabteilung gerne wieder aufleben lassen. Das neue Konzept soll auf 
junge Familien mit Kindern ausgeweitet werden.  
In diesem Jahr wird am 28. Juni 2025 eine Sternwanderung zum Heinrich-Conzen-Haus stattfinden, ähnlich 
wie im Vorjahr. Dies wird wahrscheinlich mit einander verbunden werden.  
Goalball: 
Wir haben eine Anfrage für diesen integrativen Fußball gemeinsam mit Sehenden und Blinden. Es wird noch 
eine Halle gesucht und dann kann es losgehen. 
Graffiti: 
An der Wand auf dem Leichtathletik-Gelände wurde ein Graffiti angebracht von unserem Vereinsmitglied 
Liridon Qorraj. Der Verein hat dafür lediglich die Materialkosten in Höhe von ca. 300,00 Euro übernommen. 
Ein Graffiti soll eventuell auch am Atrium oder auch am Container der Beach-Anlage entstehen.  
Termine: 
Das diesjährige Sommerfest soll am Freitag, den 12. Sept. 2025 stattfinden. Die Ehrungen finden am 
gleichen Tag statt. 
 
Detlef Destruelle schließt die Versammlung um 20:20 Uhr. 
 
 
      Ute Gentgen-Siep             Iris Sauer 
        2. Vorsitzende                Leiterin Geschäftsstelle 
 


